
Geschäftsführung für den Gemeindevorstand
Verwaltungssteuerung und -service111

11102
Produktgruppe
Produkt

Innere Verwaltung
Zentrale Verwaltung1

11
Hauptproduktbereich
Produktbereich

1Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:12Uhrzeit:

Hauptabteilung, Steuern, Finanzen Volker Schäfer (stv. Frank Bauer)
AmtsleiterAmt

1 Grundsatzangelegenheiten, Finanzen, Recht, EDV Volker Schäfer
ProduktverantwortlicherFachbereich

Unterstützung des Gemeindevorstandes
allgemeine Ziele

Hessische Gemeindeordnung, Beschlüssse der Gremien, Hauptsatzung,
Geschäftsordnungen der Gremien

Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

intern
Produktart

Gemeindevorstand, Kommissionen
Empfänger

Mitgliedschaften der Gemeinde, Bearbeitung kommunalrechtlicher und sonstiger
Fragestellungen, Überarbeitung des Ortsrechts, Koordinieren und Überwachen der
Erledigung von Anfragen, Anträgen und Beschlüssen, Statistische Aufbereitung,
Entschädigung ehrenamtlicher Tätigkeit, Geschäftsführung Bürgermeister, Vorbereitung, 
Durchführung und Nachbereitung aller vom Gemeindevorstand durchzuführenden Wahlen,
Sitzungen des Gemeindevorstandes und der Hilfsorgane, Veranstaltungen

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 00 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- -23.4000 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -23.4000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -23.4000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Finanzmanagement
Verwaltungssteuerung und -service111

11104
Produktgruppe
Produkt

Innere Verwaltung
Zentrale Verwaltung1

11
Hauptproduktbereich
Produktbereich

2Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:14Uhrzeit:

Hauptabteilung, Steuern, Finanzen Volker Schäfer (stv. Frank Bauer)
AmtsleiterAmt

1 Grundsatzangelgenheiten, Finanzen, Recht, EDV Volker Schäfer
ProduktverantwortlicherFachbereich

Schaffung der Grundlagen für die gemeindliche Finanz- und Wirtschaftsverwaltung und der
Voraussetzungen für einen geordneten Haushalt zu schaffen. Vorbereitung bzw.
Begleitung aller finanzwirksamen Entscheidungen der Verwaltungsleitung bzw. der
Gemeindevertretung.

allgemeine Ziele
HGO, GemHVO und Verwaltungsvorschriften, Hauptsatzung, Haushaltssatzung, sonstige
Satzungen, Beschlüssse der Gremien, HessKAG, Abgabeordnung, EEstG,
Darlehensverträge

Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

intern/extern
Produktart

Gremien, Abteilungen, Bürger und Gewerbe
Empfänger

Ausstellung von Spendebescheinigungen, Darlehensaufnahme und Umschuldungen,
Organisation der Kassengeschäfte und Steuerangelegenheiten, Festsetzung und
Erhebung der Abgaben, Abwicklung der Buchhaltung (HÜL), Informationssammlung und
Beratung der Fachbereiche, Investionsmanagement, Beteiligungsmanagement
(einschließlich Eigenbetriebe und Zweckverbände), Aufstellen des Haushaltsplans,
Vermögenserfassung, Vermögensbewertung

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 00 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- -1.7000 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -1.7000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -1.7000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Personalmanagement
Verwaltungssteuerung und -service111

11105
Produktgruppe
Produkt

Innere Verwaltung
Zentrale Verwaltung1

11
Hauptproduktbereich
Produktbereich

3Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:15Uhrzeit:

Personalamt Günter Gross 
AmtsleiterAmt

2 Personal, Sport, Vereine Günter Gross
ProduktverantwortlicherFachbereich

Effektive Beschaffung, Erhaltung, Entwicklung, Entlohnung und Betreuung des Personals
der Verwaltung.

allgemeine Ziele
BGB, Arbeitsgesetze, TVÖD, SGB, Beamtengesetz, Bundesbesoldungsgesetz,
Bundesversorgungsgesetz, Kindergeldgesetz, Alterteilzeitgesetz, Hess.
Beihilfeverordnung, Satzung der Zusatzversorgungskasse, Gesetze zum Arbeitsschutz
(Arbeitschutzgesetz, Arbeitssicherheitsgesetz, Unfallverhütungsvorschriften usw.) Aufträge
von Politik und Verwaltungsführung

Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

intern
Produktart

Arbeitnehmer und Beamte der Gemeinde Birkenau, Gremien der Gemeinde
Empfänger

Gewährung von Leistungszulagen, Personalbetreuung, Gewährung von Kindergeld,
Jubiläumszuwendungen, Arbeitgeberdarlehen, Beihilfen, Reisekosten, Aus- und
Fortbildung, Bezügeabrechnung, Personalaktenverwaltung, Erfassung von
Arbeitsveränderungen (z.B. Eingruppierung, Arbeitszeit) Urlaubstagen,
Arbeitsunfähigkeitszeiten, Beurlaubungen, Dienstbefreiungen), Personalbedarfsplanung,
Personalgewinnung

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ -1.3500 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen -1.3500 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- -7.750-9.750 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -7.750-9.750 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -9.100-9.750 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Immobilienmanagement
Verwaltungssteuerung und -service111

11108
Produktgruppe
Produkt

Innere Verwaltung
Zentrale Verwaltung1

11
Hauptproduktbereich
Produktbereich

4Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:15Uhrzeit:

Bauverwaltung Heinz Kadel
AmtsleiterAmt

3 Bau und Umwelt Heinz Kadel
ProduktverantwortlicherFachbereich

Kaufmännisches Liegenschaftsmanagement, Operatives Liegenschaftsmanagement,
soweit nicht anderen Produkten zuzuordnen.

allgemeine Ziele
BauGB, BGB, Modernisierungsgesetz, EnergieeinsparVO, BetriebskostenVO,
HeizkostenVO, HBO, Verträge, Beschlüsse der Gremien

Rechtsgrundlage

Freiwillige Aufgabe
Kategorie

intern/extern
Produktart

Bürger, Pächter, Mieter, Gremien, andere Abteilungen bzw. Behörden
Empfänger

Grundstückgeschäfte, kaufmännisches Immobilienmanagement für ALLE gemeindlichen
Liegenschaften, Gebäudeunterhaltung (soweit nicht anderen Produkten zuzuordnen)

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 75.0000 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 75.0000 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- -75.000-1.160.000 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -75.000-1.160.000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 0-1.160.000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



EDV, Technik
Verwaltungssteuerung und -service111

11110
Produktgruppe
Produkt

Innere Verwaltung
Zentrale Verwaltung1

11
Hauptproduktbereich
Produktbereich

5Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:16Uhrzeit:

Hauptabteilung, Steuern, Finanzen Volker Schäfer (stv. Frank Bauer)
AmtsleiterAmt

1 Grundsatzangelegenheiten, Finanzen, Recht, EDV Volker Schäfer
ProduktverantwortlicherFachbereich

Verträge, Beschlüsse der Gremien, datenschutzrechtliche Bestimmungen,
Dienstanweisungen

Rechtsgrundlage

Freiwillige Aufgabe
Kategorie

intern
Produktart

Abteilungen, andere Produkte, Mitarbeiter
Empfänger

Beratung und Unterstützung beim Einsatz von Hard- und Software;  Erstellung und Pflege
von Anwender(Zugriffs-)Profilen, Erkennung von Hackern, Virenbekämpfung auf
dezentralen Sytemen; Störungsbeseitigung, Interne und externe Datenkommunikation;
Datensicherung, Installation und Unterhaltung zentraler und dezentraler
Softwarekomponenten, Betrieb und Unterhaltung des zentralen Netzes einschließlich
TK-Anlagen, ggf. unter Zuhilfenahme externer Dienstleister

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 00 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- -2.8500 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -2.8500 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -2.8500 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



zentrale Dienste
Verwaltungssteuerung und -service111

11111
Produktgruppe
Produkt

Innere Verwaltung
Zentrale Verwaltung1

11
Hauptproduktbereich
Produktbereich

6Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:16Uhrzeit:

Hauptabteilung, Steuern, Finanzen Volker Schäfer (stv. Frank Bauer)
AmtsleiterAmt

1 Grundsatzangelegenheiten, Finanzen, Steuern, EDV Volker Schäfer
ProduktverantwortlicherFachbereich

Abteilungen, Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, Gremien
Rechtsgrundlage

Freiwillige Aufgabe
Kategorie

intern
Produktart

BGB und andere Gesetze, Beschlüsse der Gremien, Richtlinien, Dienstanweisungen,
Verträge

Empfänger
Abschluss und Verwaltung von Versicherungsverträgen, Geltendmachung von
Versicherungsschutz und Schadensersatzansprüchen, Presse-und Öffentlichkeitsarbeit
(soweit nicht anderen Produkten zuzuordnen), interne Informationen, Archiv, Beflaggungen
und Flaggenverwaltung, zentrale Beschaffung, Boten-, Zustell- und Postdienste, Ehrungen,
Vorbereitung und Durchführung von Empfängen u.a. Veranstaltungen (soweit nicht
anderen Produkten zuzuordnen ), z.B.: Neujahrsempfang, Tag der offenen Tür etc.)

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 00 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- -3.6000 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -3.6000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -3.6000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Durchführung von Kassenangelegenheiten
Verwaltungssteuerung und -service111

11113
Produktgruppe
Produkt

Innere Verwaltung
Zentrale Verwaltung1

11
Hauptproduktbereich
Produktbereich

7Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:17Uhrzeit:

Hauptabteilung, Steuern, Finanzen Volker Schäfer (stv. Frank Bauer)
AmtsleiterAmt

1 Grundsatzangelegenheiten, Finanzen, Recht, EDV Volker Schäfer
ProduktverantwortlicherFachbereich

GemKVO, HVwVG, Mitteilungsverordnung, HGO, GemHVO, Abgabenordnung, UStG,
EStG

Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

intern/extern
Produktart

Bürger der Gemeinde, Bedienstete der Gemeinde, Gewerbetreibende, Abteilungen,
Behörden, Gremien der Gemeinde

Empfänger
Bescheinigungen, Veränderung von Ansprüchen, Statistiken, Vollzug der
Mitteilungsverordnung, Abwicklung der Buchhaltung (Kasse), sonstige Abschlüsse,
Erstellung von Mahnungen, Zwangsvollstreckungsmaßnahmen, Verwahrung von
Wertgegenständen, Erstellung der Jahresrechnung 
(in Zusammenarbeit mit Produkt 0111104), Abwicklung des unbaren Zahlungsverkehrs
und Bankverkehrs, Verwaltung der Kassenmittel, Übernahme und Verwaltung von
Bürgschaftten, Verwaltung von Geld- und Kapitalvermögens sowie Fremdkapital,
Abwicklung der steuerlich relevanten Vorgänge der Gemeinde als Steuerschuldner

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 00 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- -7000 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -7000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -7000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Bauhof
Verwaltungssteuerung und -service111

11114
Produktgruppe
Produkt

Innere Verwaltung
Zentrale Verwaltung1

11
Hauptproduktbereich
Produktbereich

8Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:18Uhrzeit:

Hauptabteilung, Steuern, Finanzen Volker Schäfer (stv. Frank Bauer)
AmtsleiterAmt

1 Grundsatzangelgenheiten, Steuern, Finanzen, EDV Volker Schäfer
ProduktverantwortlicherFachbereich

siehe bei den jeweiligen Produkten
Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe, Freiwillige Aufgabe
Kategorie

intern/extern
Produktart

andere Abteilungen/ Produkte, Bürger
Empfänger

interner Dienstleister, erbringt Dienstleistungen für die
Produkte 11101, 11102, 55201, 42401, 53301, 26201, 28101, 42101, 55301, 36601,
54501, 55101, 36501, 57301, 52202,
11108, 12601, 55502, 53801, 41101, 12201

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 00 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- -5.700-45.000 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -5.700-45.000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -5.700-45.000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung
Ordnungsangelegenheiten122

12201
Produktgruppe
Produkt

Sicherheit und Ordnung
Zentrale Verwaltung1

12
Hauptproduktbereich
Produktbereich

9Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:18Uhrzeit:

Ordnungsamt Simon Mager
AmtsleiterAmt

4 Ordnung und Soziales Simon Mager
ProduktverantwortlicherFachbereich

HSOG, OWiG, Verwaltungsvollstreckungsgesetz, HundeVO, Abfallgesetz, GewO, StVO,
StVZO, BimSchG, Versammlungsgesetz, Hessisches Gesetz über die Entziehung der
Freiheit, Jagdgesetze, GastG, GastVO, SpielVO, SperrzeitVO, StVG,
Staatsangehörigkeitsgesetz, Gesetz über die Beförderung gefährlicher Güter,
Personenbeförderungsgesetz, Bußgeldkataloge, Hess. Straßengesetz

Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

extern
Produktart

Birkenauer Bürger, Grundstückseigentümer, Wohnungsbesitzer, Personen von denen ein
ordnungswidriges Verhalten ausgeht, Verkehrsteilnehmer, Hundehalter, Gewerbetreibende

Empfänger
Zusammenarbeit mit dem Ordnungsbehördenbezirk, Führerscheinwesen, Unterhaltung der
Verkehrszeichen- und Straßeneinrichtungen, Einweisung und Beratung von Obdachlosen,
Erlaubnisse zu Personen- oder Güterbeförderungen, Erteilung von Mietkonzessionen,
Gefahrgutüberwachung, Verkehrsüberwachung, Erlaubnisse zu Personen- oder
Güterbeförderungen, Erteilung von Taxikonzessionen, verkehrsrechtliche Genehmigungen,
Absperrmaßnahmen im öffenlichen Verkehrsraum, Sondernutzungen, Verkehrslenkung
und Verkehrsberuhigung, Verkehrsrechtliche Anordnungen bei Neubaumaßnahmen,
Verkehrslenkung und Verkehrsberuhigung, Schulwegsicherung, Kfz- Zulassungswesen,
Einbürgerungen, Ahndung von Ordnungswidrigkeiten für alle Bereiche, Verwarnungs- und
Bußgeldverfahren, Weiterleitung von Strafanzeigen, Erlaubnis zum Aufstellen von
Spielautomaten, Unterstützung bei Außendienstermittlungen für andere Behörden,
Gaststättenkontrollen, Genehmigungen zur Sperrzeitverkürzung, Erteilung einer
Gaststättenkonzessionen, Gestattungen nach § 12 Gaststättengesetz, Überwachung
erlaubnisfreier Betriebe, Reisegewerbe, Genehmigung von Messen und Märkten,
Fundsachen, Überwachung erlaubnisfreier Betriebe, Gewerbean- ab- und ummeldungen,
Ausstellung von Fischereischeinen, Aufnahme von Wildschäden, Vorführung zur ärztlichen
Untersuchung, Beseitigung gesundheitsgefährdender Zustände,
Unterbringungsmaßnahmen nach dem Hessischen Gesetz über die Entziehung der
Freiheit, Abwendung von Immissionsbeeinträchtigungen, Abwehr von Gefahren für die
öffentliche Sicherheit und Ordnung bei Versammlungen und Demonstrationen,
Durchsetzen der Hundeverordnung

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 00 0,00

- -14.600-11.500 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -14.600-11.500 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -14.600-11.500 0,00



Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung
Ordnungsangelegenheiten122

12201
Produktgruppe
Produkt

Sicherheit und Ordnung
Zentrale Verwaltung1

12
Hauptproduktbereich
Produktbereich

10Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:19Uhrzeit:

Birkenauer Bürger, Grundstückseigentümer, Wohnungsbesitzer, Personen von denen ein
ordnungswidriges Verhalten ausgeht, Verkehrsteilnehmer, Hundehalter, Gewerbetreibende

Empfänger
Zusammenarbeit mit dem Ordnungsbehördenbezirk, Führerscheinwesen, Unterhaltung der
Verkehrszeichen- und Straßeneinrichtungen, Einweisung und Beratung von Obdachlosen,
Erlaubnisse zu Personen- oder Güterbeförderungen, Erteilung von Mietkonzessionen,
Gefahrgutüberwachung, Verkehrsüberwachung, Erlaubnisse zu Personen- oder
Güterbeförderungen, Erteilung von Taxikonzessionen, verkehrsrechtliche Genehmigungen,
Absperrmaßnahmen im öffenlichen Verkehrsraum, Sondernutzungen, Verkehrslenkung
und Verkehrsberuhigung, Verkehrsrechtliche Anordnungen bei Neubaumaßnahmen,
Verkehrslenkung und Verkehrsberuhigung, Schulwegsicherung, Kfz- Zulassungswesen,
Einbürgerungen, Ahndung von Ordnungswidrigkeiten für alle Bereiche, Verwarnungs- und
Bußgeldverfahren, Weiterleitung von Strafanzeigen, Erlaubnis zum Aufstellen von
Spielautomaten, Unterstützung bei Außendienstermittlungen für andere Behörden,
Gaststättenkontrollen, Genehmigungen zur Sperrzeitverkürzung, Erteilung einer
Gaststättenkonzessionen, Gestattungen nach § 12 Gaststättengesetz, Überwachung
erlaubnisfreier Betriebe, Reisegewerbe, Genehmigung von Messen und Märkten,
Fundsachen, Überwachung erlaubnisfreier Betriebe, Gewerbean- ab- und ummeldungen,
Ausstellung von Fischereischeinen, Aufnahme von Wildschäden, Vorführung zur ärztlichen
Untersuchung, Beseitigung gesundheitsgefährdender Zustände,
Unterbringungsmaßnahmen nach dem Hessischen Gesetz über die Entziehung der
Freiheit, Abwendung von Immissionsbeeinträchtigungen, Abwehr von Gefahren für die
öffentliche Sicherheit und Ordnung bei Versammlungen und Demonstrationen,
Durchsetzen der Hundeverordnung

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Meldewesen und Bürgerservice
Ordnungsangelegenheiten122

12202
Produktgruppe
Produkt

Sicherheit und Ordnung
Zentrale Verwaltung1

12
Hauptproduktbereich
Produktbereich

11Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:19Uhrzeit:

Servicebüro Simon Mager
AmtsleiterAmt

4 Ordnung und Soziales Simon Mager
ProduktverantwortlicherFachbereich

HMeldG, Melderechtsrahmengesetz, datenschutzrechtliche Bestimmungen,
Ausländergesetz, Pass-und Personalausweisgesetz, Einkommensteuergesetz, BGB,
Bundeszentralregistergesetz, Wehrpflichtgesetz

Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

extern
Produktart

Einwohnerinnen und Einwohner, Gewerbetreibende, andere Behörden
Empfänger

Pässe, Ausweise und vorläufige Dokumente, elekronische Datenübermittlung,
Beglaubigung von Unterschriften (nicht Ortsgericht), Beglaubigungen von Fotokopien,
Wehrerfassung, Beantwortung von Meldeanfragen, Führungszeugnisse,
Gewerbezentralregister, An-, Ab- und Ummeldungen (einschl. Geburten und Sterbefälle),
Lohnsteuerkarten

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 00 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- -7500 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -7500 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -7500 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Gewährleistung des Brandschutzes
Brandschutz126

12601
Produktgruppe
Produkt

Sicherheit und Ordnung
Zentrale Verwaltung1

12
Hauptproduktbereich
Produktbereich

12Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:20Uhrzeit:

Hauptabteilung, Steuern, Finanzen Volker Schäfer (stv. Frank Bauer)
AmtsleiterAmt

1 Grundsatzangelegenheiten, Steuern, Finanzen, EDV Volker Schäfer
ProduktverantwortlicherFachbereich

Brandschutzhilfeleistungsgesetz, Hessisches Gesetz über den Brandschutz, die
Allgemeine Hilfe un den Katastrophenschutz, Satzungen, Zivilschutzgesetz,
Unfallverhütungsvorschriften, Betriebssicherheitsgesetz, Geräte.- und
Produktsicherheitsgesetz, Haustechnische PrüfungVO, GefahrenstoffVO,
EnergieeinsparVO

Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

extern
Produktart

Einwohnerinnen und Einwohner, Gewerbe
Empfänger

Bedarfs- und Entwicklungsplan, vorbeugender Brandschutz, Dienstleistungen für Dritte,
Erstellung von Alamierungs- und Einsatzpläne für die Feuerwehr, Abwehr von
Katastrophen, Schutz der Gesundheit, Schutz von Kulturgut, Aus- und Fortbildung der
Feuerwehren, Brandschutzerziehung und- aufklärung, Beseitigung von akuten
biologischen, chemischen und radioaktiven Umweltgefahren, Beseitigung von
Verkehrshindernissen, Brandsicherheitsdienst, Befreiung von Personen und Tieren,
Feuerwehrfahrzeuge, Brandbekämpfung, Feuerwehrhäuser, Feuerwehrtechnisches Gerät

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 10.0000 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 10.0000 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- -113.500-165.000 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -113.500-165.000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -103.500-165.000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Betreuung von Kindern in Kindertagesstätten und Kindergärten
Tageseinrichtungen für Kinder365

36501
Produktgruppe
Produkt

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Soziales und Jugend3

36
Hauptproduktbereich
Produktbereich

13Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:20Uhrzeit:

Simon Mager
Amtsleiter

4 Ordnung und Soziales Simon Mager
ProduktverantwortlicherFachbereich

Hessisches Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch, Verordnung über
Mindestvoraussetzungen in Tageseinrichtungen für Kinder, Satzungen, Beschlüsse der
Gremien, Verträge, Unfallverhütungsvorschriften, Betriebssicherheitsgesetz, Geräte- und
Produktsicherheitsgesetz, Haustechnische PrüfungsVO

Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

extern
Produktart

Kinder im Vorschulalter, Familien
Empfänger

Unterhaltung Gebäude und bauliche Anlagen, Bereitstellung von Kindertagesstätten- und
Kindergartenplätzen (1 Kindertagesstätte, mit Integrativer Gruppe, 4 Kindergärten,
differenziertes Angebot an Öffnungszeiten, pädagogsiche Orientierung), Förderung der
Plätze kirchlicher und freier Träger, eingetragener Vereine,  Elterninitiativen, Beratung von
Freien Trägern und Elterninitiativen

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 116.0020 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 116.0020 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- -2.5000 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- -14.7500 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -17.2500 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 98.7520 0,00

+ 32.0350 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 32.0350 0,00



Förderung des Sports
Förderung des Sports421

42101
Produktgruppe
Produkt

Sportförderung
Gesundheit und Sport4

42
Hauptproduktbereich
Produktbereich

14Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:21Uhrzeit:

Günter Gross 
Amtsleiter

2 Personal, Sport, Vereine Günter Gross
ProduktverantwortlicherFachbereich

Beschlüsse der Gremien, Vereinsförderungsprogramm, Verträge, Vereinbarungen
Rechtsgrundlage

Freiwillige Aufgabe
Kategorie

extern
Produktart

Birkenauer Sportvereine und deren Mitglieder
Empfänger

Durchführung von Vereinsvertretersitzungen, Förderung des Sports nach den Richtlinien
der Gemeinde Birkenau, Vereinsförderung, Vereinszuschüsse, Durchführung von
Ehrungen, Informationen über Sportangebote und sonstige Angebote der Vereine,
Unterstützung der Birkenauer Sportvereine

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 00 0,00

- -478.0000 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -478.0000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -478.0000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Bereitstellung von Bädern
Sportstätten und Bäder424

42402
Produktgruppe
Produkt

Sportförderung
Gesundheit und Sport4

42
Hauptproduktbereich
Produktbereich

15Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:22Uhrzeit:

Günter Gross
Amtsleiter

2 Personal, Sport, Vereine Günter Gross
ProduktverantwortlicherFachbereich

Beschlüsse der Gremien, Satzungen, Richlinien, Verträge, Vereinbarungen, BGB,
Unfallverhütungsvorschriften, Betriebssicherheitsgesetz, Geräte- und
Produktsicherheitsgesetz, Haustechnische PrüfungsVO, GefahrstoffVO,
Energieeinsparungsgesetz

Rechtsgrundlage

Freiwillige Aufgabe
Kategorie

extern
Produktart

Einwohnerinnen und Einwohner, Vereine, Schulen, Schüler, Pächter Gesundheitscenter,
Pächter Kiosk Freibad

Empfänger
Bereitstellung Freibad, Leistungen im Zusammenhang mit der Verpachtung des
Gesundheitscenter im Hallenbad, Bereitstellung Hallenbad

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 2.0000 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 2.0000 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- -2.6500 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -2.6500 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -6500 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Bau- und Grundstücksordnung
Bau- und Grundstücksordnung521

52101
Produktgruppe
Produkt

Bauen und Wohnen
Gestaltung der Umwelt5

52
Hauptproduktbereich
Produktbereich

16Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:22Uhrzeit:

Bauamt Heinz Kadel
AmtsleiterAmt

3 Bau und Umwelt Heinz Kadel
ProduktverantwortlicherFachbereich

BauGB, Hessisches Straßengesetz, Satzungen, BGB, Fachgesetze, Beschlüsse der
Gremien

Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

intern/extern
Produktart

Bürger, Gremien, andere Abteilungen
Empfänger

Bautechnische Ordnungsaufgaben, Aufgaben der Bauordnung und Bauaufsicht,
Bauberatung, Wohnungsaufsicht nach Wohnungsaufsichtsgesetz, Benennung von
Straßen, Verwaltung der Hausnummerierungen

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 0-950.000 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 0-950.000 0,00

- 0-600.000 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen 0-600.000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 0-1.550.000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 5.3005.300 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 5.3005.300 0,00



Wohnungsbauförderung
Wohnbauförderung522

52201
Produktgruppe
Produkt

Bauen und Wohnen
Gestaltung der Umwelt5

52
Hauptproduktbereich
Produktbereich

17Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:23Uhrzeit:

Bauamt Heinz Kadel
AmtsleiterAmt

3 Bau und Umwelt Heinz Kadel
ProduktverantwortlicherFachbereich

Wohnraumförderungsgesetz, Zweites Wohnungsbaugesetz, Wohnungsbindungsgesetz,
VV zum Wohungsbindungsgesetz, EstG, HAG zum Wohnungsförderungsgesetz, DV zum
Wohnungsförderungsgesetz, Wohnungsbindungsverordnung

Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

extern
Produktart

Mieter, Eigentümer, Bauherren, Vermieter, Wohnungssuchende
Empfänger

Anwendung des Zweckentfremdungsverbots, Förderung des Mietwohnungsbaus, Erteilung
von Wohnberechtigungsscheinen

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ -12.0000 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen -12.0000 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen 00 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -12.0000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Eigener Wohnungsbau
Wohnbauförderung522

52202
Produktgruppe
Produkt

Bauen und Wohnen
Gestaltung der Umwelt5

52
Hauptproduktbereich
Produktbereich

18Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:24Uhrzeit:

3 Bau und Umwelt Volker Schäfer
ProduktverantwortlicherFachbereich

BGB, WohnbauVO, Modernisierungsgesetz, EnergieeinsparVO, BauGB, HBO
Rechtsgrundlage

Freiwillige Aufgabe
Kategorie

extern
Produktart

Mieter, Wohnungssuchende
Empfänger

Bereitstellung von Wohnungen
Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 00 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- -5000 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -5000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -5000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Versorgung der Einwohner und des Gewerbes mit Frischwasser
Wasserversorgung533

53301
Produktgruppe
Produkt

Ver- und Entsorgung
Gestaltung der Umwelt5

53
Hauptproduktbereich
Produktbereich
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Heinz Kadel
Amtsleiter

3 Bau und Umwelt Heinz Kadel
ProduktverantwortlicherFachbereich

Hessiches Wassergesetz, Wasserhaushaltsgesetz, HessKAG, Abgabenordnung,
Wasserversorgungssatzung

Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

extern
Produktart

Einwohnerinnen und Einwohner, Gewerbe
Empfänger

Bereitstellung und Lieferung von Trink- und Brauchwasser, Fachtechnische Prüfung,
Genehmigung, Stellungsnahmen und Beratungen, Wasseruntersuchungen, Kontrollen

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 50.00050.000 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 50.00050.000 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- -6.500-10.000 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- -215.000-1.385.500 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- -9.300-2.500 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -230.800-1.398.000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -180.800-1.348.000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Sicherstellung einer ordnungsgemäßen Ortsentwässerung
Abwasserbeseitigung538

53801
Produktgruppe
Produkt

Ver- und Entsorgung
Gestaltung der Umwelt5

53
Hauptproduktbereich
Produktbereich
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Heinz Kadel
Amtsleiter

3 Bau und Umwelt Heinz Kadel
ProduktverantwortlicherFachbereich

Hessisches Wassergesetz, Abwasserabgabengesetz, Hess. Ausführungsgesetz zum
Abwasserabgabengesetz, HessKAG, Abgabenordnung, Entwässerungssatzung,
AbwasserVO, EKVO, Wasserhaushaltsgesetz

Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

Einwohnerinnen und Einwohner, Gewerbe
Empfänger

Fachtechnische Prüfung, Genehmigung, Stellungnahmen und Beratungen, Fäkalienabfuhr,
Kontrolle der Indirekteinleiter (= Gewerbe- und Industriebetriebe, die betriebliche Abwässer
in das Abwassernetz einleiten, die sich wesentlich vom häuslichen Abwasser
unterscheiden), Planungsleistungen, Ableitung von Abwasser

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 5.50018.500 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 5.50018.500 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- -690.000-1.250.000 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -690.000-1.250.000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -684.500-1.231.500 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Bereitstellung von Gemeindestraßen und öffentlichen Plätzen
Gemeindestraßen541

54101
Produktgruppe
Produkt

Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV
Gestaltung der Umwelt5

54
Hauptproduktbereich
Produktbereich
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Heinz Kadel
Amtsleiter

3 Bau und Umwelt Heinz Kadel
ProduktverantwortlicherFachbereich

Hessisches Straßengesetz, BauGB, Straßenverkehrsordnung, Verordnungen, Erlasse,
Richtlinien, Ortsrecht, Beschlüsse der Gremien, Verträge, DIN- Normen für den Neubau
von Ingenieurbauwerken

Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

extern
Produktart

Nutzerinnen und Nutzer öffentlicher Verkehrsflächen und Plätzen
Empfänger

Bau und Unterhaltung von Straßen, Gehwegen und Plätzen, Neuschaffung und
Unterhaltung von Grün an Straßen, Verkehrssicherungsanlagen, Bereitstellung öffentlicher
Flächen für Energieversorger/ Telekommunikationsunternehmen, Fahrradwege,
Unterhaltung und Betrieb der Straßenbeleuchtungseinrichtungen, Betrieb von
Ingenieurbauwerken inkl. deren bauwerkspezifischer Ausstattung, Unterhaltung der
Straßenentwässerung

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 1.021.0001.120.000 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 1.021.0001.120.000 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- -555.000-82.500 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- -378.605-700.000 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -933.605-782.500 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 87.395337.500 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Straßenreinigung und Winterdienst
Straßenreinigung545

54501
Produktgruppe
Produkt

Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV
Gestaltung der Umwelt5

54
Hauptproduktbereich
Produktbereich
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Heinz Kadel
Amtsleiter

3 Bau und Umwelt Heinz Kadel
ProduktverantwortlicherFachbereich

Hessisches Straßengesetz, Straßenreinigungssatzung
Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

extern
Produktart

Einwohnerinnen und Einwohner, Nutzerinnen und Nutzer öffentlicher Straßen, Plätzen und
Gehwege

Empfänger
Straßenreinigung, Winterdienst
Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 00 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- -2.5000 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -2.5000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -2.5000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Förderung des ÖPNV
ÖPNV547

54701
Produktgruppe
Produkt

Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV
Gestaltung der Umwelt5

54
Hauptproduktbereich
Produktbereich
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Heinz Kadel
Amtsleiter

3 Bau und Umwelt Heinz Kadel
ProduktverantwortlicherFachbereich

Beschlüsse der Gremien, Personenbeförderungsgesetz, ÖPNV- Gesetz, Beschlüsse der
Gremien, Verträge

Rechtsgrundlage

Freiwillige Aufgabe
Kategorie

extern
Produktart

Einwohnerinnen und Einwohner, Gäste
Empfänger

ÖPNV- Anlagen und deren Ausstattung (Haltestellen, Park- und Ride, Bike-Plätze),
Ruftaxi, sonstiger ÖPNV

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 00 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- -1000 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -1000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -1000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



öffentliche Anlagen / öffentliches Grün
Öffentliches Grün, Landschaftsbau551

55101
Produktgruppe
Produkt

Natur- und Landschaftspflege
Gestaltung der Umwelt5

55
Hauptproduktbereich
Produktbereich
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Bauamt Heinz Kadel
AmtsleiterAmt

3 Bau und Umwelt Heinz Kadel
ProduktverantwortlicherFachbereich

Beschlüsse der Gremien, Verträge, Bebauungspläne, Bundesnaturschutzgesetz,
Hessisches Gesetz über Naturschutz und Landschaftsplege

Rechtsgrundlage

Freiwillige Aufgabe
Kategorie

extern
Produktart

Einwohnerinnen und Einwohner, Besucher, Pächter von Kleingärten und land- und
forstwirtschaftlichen Grundstücken

Empfänger
Bereitstellung und Unterhaltung von Kleingärtenflächen, Bereitstellung von Freizeit- und
Erholungsanlagen, Neuschaffung und Unterhaltung von Grün- und Parkanlagen,
Unterhaltung von Außenbereichsgrundstücken

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 00 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- 0-45.000 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen 0-45.000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 0-45.000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Friedhofs- und Bestattungswesen
Friedhofs- und Bestattungswesen553

55301
Produktgruppe
Produkt

Natur- und Landschaftspflege
Gestaltung der Umwelt5

55
Hauptproduktbereich
Produktbereich
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Simon Mager
Amtsleiter

4 Ordnung und Soziales Simon Mager
ProduktverantwortlicherFachbereich

Friedhofs- und Bestattungsgesetz, Friedhofssatzung, Gebührenordnung zur
Friedhofssatzung, HessKAG, Abgabenordnung, Beschlüsse der Gremien,
Unfallverhütungsvorschriften, Betriebssicherheitsgesetz, Geräte- und
Produktsicherheitsgesetz, Haustechnische PrüfungsVO

Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

extern
Produktart

Einwohnerinnen und Einwohner, Familien und Angehörige von Verstorbenen
Empfänger

Beratungen und Information auch am Wochenende (Rufbereitschaft), Bestattungen, Aus-,
Umbettungen, Aussegungshallen, Trauerhallen, Aufbewahrung von Leichen bis zur
Bestattung, Kriegsgräber, jüdische Friedhöfe, historische Friedhöfe, Ehrenfriedhöfe,
Soldatenfriedhöfe, Mahnmale, erhaltenswerte Grabmale, Verkehrsflächen, Grünflächen auf
Friedhöfen, Reihengräber, Wahlgräber, Urnengräber, Urnenstelen

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 00 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 0-85.000 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- -265.000-70.000 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -265.000-155.000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -265.000-155.000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Naturschutz und Landschaftspflege
Naturschutz und Landschaftspflege554

55401
Produktgruppe
Produkt

Natur- und Landschaftspflege
Gestaltung der Umwelt5

55
Hauptproduktbereich
Produktbereich
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Heinz Kadel
Amtsleiter

3 Bau und Umwelt Heinz Kadel
ProduktverantwortlicherFachbereich

Beschlüsse der Gremien, Bundesnaturschutzgesetz, Hessisches Gesetz über Naturschutz
und Landschaftspflege, sonstige naturschutzrechtliche Regelungen

Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

extern/intern
Produktart

Einwohnerinnen und Einwohner, Besucher, Behörden, Haus- und Grundbesitzer,
Abteilungen, Betriebe und Unternehmen, Gremien

Empfänger
Vorbeugender Schutz Flora und Fauna, Artenschutz, Planungen und Durchführung von
Naturschutzmaßnahmen, Unterhaltung Ökokonto, Flächenverwaltung (Ausgleichsflächen,
Ersatzflächen), Genehmigungen, ordnungsrechtliche Maßnahmen, Arten- und
Biotopschutzplanung, Biotopvernetzung, Biotopkataster, Natur- und
Landschaftsschutzgebiete, geschützte Landschaftbestandteile, Naturdenkmäler,
Förderung privater Begrünungsmaßnahmen

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 00 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- -2.1000 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -2.1000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -2.1000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Bereitstellung von Mehrzweckeinrichtungen
Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen573

57301
Produktgruppe
Produkt

Wirtschaft und Tourismus
Gestaltung der Umwelt5

57
Hauptproduktbereich
Produktbereich
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Günter Gross 
Amtsleiter

2 Personal, Sport, Vereine Günter Gross
ProduktverantwortlicherFachbereich

Beschlüsse der Gremien, Verträge, BGB, Unfallverhütungsvorschriften,
Betriebssicherheitsgesetz, Geräte- und Produktsicherheitsgesetz, Haustechnische
PrüfungsVO, Energieeinsparverordnung ENEV

Rechtsgrundlage

Frewillige Aufgabe
Kategorie

intern/extern
Produktart

Vereine, Einwohnerinnen und Einwohner, sonstige Nutzer der Mehrzweckeinrichtungen,
Gremien (Nutzung für Sitzungen der Gemeindevertretung)

Empfänger
Unterhaltung und Verwaltung der Mehrzweckhäuser
Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 139.0500 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 139.0500 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- -137.5000 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- -5000 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen -138.0000 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 1.0500 0,00

+ 7.2500 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 7.2500 0,00



Zuweisungen und Umlagen
Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen611

61102
Produktgruppe
Produkt

Allgemeine Finanzwirtschaft
Zentrale Finanzleistungen6

61
Hauptproduktbereich
Produktbereich

28Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:30Uhrzeit:

Hauptabteilung, Steuern, Finanzen Volker Schäfer (stv. Frank Bauer)
AmtsleiterAmt

1 Grundsatzangelegenheiten, Steuern, Finanzen, EDV Volker Schäfer
ProduktverantwortlicherFachbereich

Finanzausgleichsgesetz, Grundgesetz, HessLKO, Gemeindefinanzreformgesetz, HGO
Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe
Kategorie

intern/extern
Produktart

Abgabepflichtige, Abteilungen, Gremien
Empfänger

Allgemeine Umlagen, Allgemeine Zuweisungen, Ausgleichsleistungen nach dem
Familienausgleich, 
Gewerbesteuerumlagen

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 135.000145.000 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 135.000145.000 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen 00 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 135.000145.000 0,00

+ 00 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 00 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 00 0,00



Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft
Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft612

61201
Produktgruppe
Produkt

Allgemeine Finanzwirtschaft
Zentrale Finanzleistungen6

61
Hauptproduktbereich
Produktbereich

29Seite :
11.04.2011Datum:

Teilfinanzhaushalt 2011
14:10:31Uhrzeit:

Hauptabteilung, Finanzen, Steuern Volker Schäfer (stv. Frank Bauer)
AmtsleiterAmt

1 Grundsatzangelegenheiten, Finanzen, Steuern, EDV Volker Schäfer
ProduktverantwortlicherFachbereich

Kredit- und Darlehensverträge, Abgabenordnung, Verwaltungskostenordnung zum
Verwaltungsvollstreckungsgesetz

Rechtsgrundlage

Pflichtaufgabe, Freiwillige Aufgabe
Kategorie

intern/extern
Produktart

Abgabepflichtige, Abteilungen, Gremien
Empfänger

Ein- und Auszahlungen für Kredite (nur Finanzhaushalt, Finanzrechnung), Mahngebühren,
Säumniszuschläge, Beitreibungen, Zinsen und ähnliche Aufwendungen,
Personalkostenerstattungen des Landes, Zinsen und 
ähnliche Erträge

Leistung

2011 2010 2009
Haushaltsansatz Ergebnis des JA

BezeichnungPos.
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

Konten

+ 00 0,00Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und -zuschüssen sowie aus
Investitionsbeiträgen

1.

+ 00 0,00Einzahlungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Vermögens

2.

+ 00 0,00Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des
Finanzanlagevermögens

3.

= Summe investive Einzahlungen 00 0,00

- 00 0,00Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen1.

- 00 0,00Auszahlungen für Grundstücke, Gebäude und Bauten pp.2.

- 00 0,00Auszahlungen für Baumaßnahmen3.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen4.

- 00 0,00Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen5.

= Summe investive Auszahlungen 00 0,00

= Saldo aus Investitionstätigkeit (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 00 0,00

+ 1.895.0002.850.000 0,00Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von
Anleihen

1.

+ 1.347.500830.000 0,00Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und Anleihen2.

= Finanzmittelfluß aus der Finanzierungstätigkeit 3.242.5003.680.000 0,00

*** Ende der Liste "Teilfinanzhaushalt" ***
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